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Zusammenfassung der 
letzten Woche

Bitcoin hat die letzten 2 Wochen in einer engen 
Preisspanne verbracht, die sich zwischen 26.700 und 
28.700 $ auf und ab bewegt hat. Der Schlüsselbereich 
für Bitcoin ist jetzt ein Wochenschlusskurs über 28.000 
und idealerweise 30.000. Ethereum würde im Idealfall 
einen Wochenschlusskurs im Bereich von 1.700 bis 
1.780 $ erzielen. In diesem Bereich haben etwa 6 % 
des Angebots den Besitzer gewechselt. Allerdings 
bleibt dies weitgehend die Show von Bitcoin, dessen 
Dominanz von 38% zu Beginn des Jahres auf jetzt 
46% gestiegen ist. Coins wie Ethereum haben im 
Vergleich zu Bitcoin an Wert verloren, obwohl sie in 
Dollar gestiegen sind.


Weitere Neuigkeiten zu Ethereum: Der Termin für das 
Shanghai-Upgrade wurde für den 12. April bekannt 
gegeben. Technisch gesehen handelt es sich nicht um 
ein Datum, sondern um eine Blocknummer, die 
höchstwahrscheinlich am 12. April kommen wird. Dies 
ist ein wichtiges Ereignis für Ethereum, aber auch 
eines, das den Markt etwas verunsichern könnte, da 
eine unbekannte Anzahl von Validierern den Stake 
aufheben und sich auszahlen lassen möchte und die 1 
Million ETH plus StakingBelohnungen innerhalb der 
ersten Woche auf den Markt kommen werden.

Oft sind solche Upgrades "Sell the News"-Ereignisse, 
und dieses hat tatsächlich ein Sell-Side-Element in 
sich. Es wird interessant sein zu sehen, wie der Markt 
darauf reagiert. Aber unabhängig von der kurzfristigen 
Entwicklung ist dies langfristig ein grundlegend 
positives Ereignis für Ethereum, da es den Stakern 
mehr Sicherheit gibt.
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XRP hat in dieser Woche eine neue Welle von 
Gerüchten ausgelöst, die besagen, dass das 
Verfahren gegen die SEC kurz vor dem Abschluss 
stehen könnte und dass XRP vielleicht sogar gewinnt. 
Solche Spekulationen kursieren allerdings schon seit 
langem. Unabhängig davon, ob es diesmal stimmt 
oder nicht, drücke ich Ripple die Daumen, dass sie 
den Prozess gegen die SEC gewinnen. Außerdem 
scheint es, dass Gary Gensler, der Chef der SEC, im 
April vor einen Aufsichtsausschuss geladen wird, um 
sich für die vielen Versäumnisse der SEC bei der 
Regulierung von Kryptowährungen zu verantworten. 
Es besteht also noch Hoffnung, dass die USA es nicht 
komplett vermasseln. PS: Wenn Ripple seinen 
Prozess gewinnt, wird sich das wahrscheinlich sehr 
positiv auf den Altcoin-Markt auswirken.


Der jüngste Angriff der US-Regulierungsbehörden auf 
die Krypto-Branche: Die CFTC hat es auf Binance 
abgesehen. Die Vorwürfe der CFTC lauten wie folgt:

• Binance hat von 2017 bis 2019 Derivatprodukte für 

Kunden in den USA angeboten. 

• Binance ermutigte Mitarbeiter und Kunden, VPNs zu 

benutzen, um auf die Börse zugreifen zu können. 

• Binance ermutigte reiche Kunden, Briefkastenfirmen 

zu gründen. • Binance war in ein Netz von 
Insidergeschäften verwickelt, bei denen 300 
Hauskonten gegen Kunden gehandelt haben. 


• Die Führungskräfte von Binance wussten von 
Geldwäsche und Terrorismusfinanzierung und 
drückten ein Auge zu. • Die CFTC behauptet, dass 
sie über Protokolle von Gesprächen zwischen 
hochrangigen Führungskräften des Unternehmens 
verfügt.




Zusammenfassung der 
letzten Woche

Natürlich weist Binance alle diese Vorwürfe zurück 
und erklärt, dass das Unternehmen hohe Standards 
für die Einhaltung von Vorschriften und die Kontrolle 
von Geldwäsche und Terrorismusfinanzierung einhält 
und weltweit mit den Strafverfolgungsbehörden 
zusammenarbeitet, und bestreitet die Vorwürfe des 
Insiderhandels. Es wird also ein Richter entscheiden 
müssen.

Was ist wahr und was nicht? Wer weiß das schon. 
Zum jetzigen Zeitpunkt werde ich Nutzer und Partner 
von Binance bleiben. Ein Teil von mir hat das Gefühl, 
dass dies nur ein weiterer Tag in Amerikas Krieg 
gegen Kryptowährungen ist. Ich könnte falsch liegen. 
Ich erinnere mich auch an die Aussage von Coinbase 
in ihrer Klage bei der SEC: "Sagt uns die Regeln und 
wir werden sie befolgen", was mit Schweigen und 
einer Klage der SEC beantwortet wurde. Um die 
Sache noch schlimmer zu machen, hat die CFTC 
erklärt, dass ETH, BTC und LTC allesamt Rohstoffe 
sind, aber denk daran, dass Kraken gerade mit einer 
Geldstrafe von 30 Millionen Dollar belegt wurde, weil 
die SEC behauptete, dass das Staken von Ethereum 
ein Wertpapier sei. Können sie sich endlich 
entscheiden!!!

Die USA könnten ihre führende Rolle in der 
Kryptowelt schnell verlieren. Das Vereinigte 
Königreich will umfassende Gesetze verabschieden, 
Russland und China erwärmen sich wieder für 
Kryptowährungen, die Vereinigten Arabischen Emirate 
wollen ein globales Krypto-Machtzentrum werden und 
so weiter und so fort.
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In China ist die Situation sogar so verrückt, dass es 
koordinierte Bemühungen gibt, Kryptounternehmen 
Bankkonten bei einigen der größten staatlichen 
Banken zu verschaffen! Was für ein Wahnsinn ist das? 
In der Zwischenzeit versuchen die USA so gut wie 
möglich, die Branche zu unterdrücken. Wann lernen 
sie endlich, dass Kryptowährungen wie die Büchse 
der Pandora sind: Sie verursachen Chaos und 
lassen sich nicht mehr zurück in die Büchse 
stecken.




Aktuelle Entwicklungs-
Updates bei Krypto-

Projekten
- Der USDT von Tether wurde dem Wallet-Bot von 

Telegram hinzugefügt, sodass Nutzer den 
Stablecoin über Chats im Tron-Netzwerk 
transferieren können.


- Ticketmaster hat bekannt gegeben, dass das 
Ethereum-Token-Gating für Künstler in Betrieb ist, 
nachdem es in Zusammenarbeit mit der Metalband 
Avenged Sevenfold entwickelt wurde.


- Binance hat alle Spot-Transaktionen aufgrund eines 
Problems mit Trailing-Stop-Orders ausgesetzt.


- Unstoppable Domains startet eine Web3-
Messaging-Plattform, die es Nutzern ermöglicht, 
verschlüsselte Nachrichten von ihren Polygon-
Domains zu versenden.


- DYDX will ein privates Testnetz für seine Cosmos-
basierte Blockchain starten.


- MicroStrategy hat den Rest seines Darlehens von 
Silvergate Capital zurückgezahlt und in den letzten 5 
Wochen Bitcoin im Wert von 150 Millionen Dollar 
gekauft.


- Coinbase hat bekannt gegeben, dass es eine 
Vollstreckungsmitteilung von der SEC erhalten hat, 
in der es um mögliche Verstöße gegen die 
Wertpapiergesetze im Zusammenhang mit seinen 
Staking-Diensten geht.


- Die US-Börsenaufsichtsbehörde SEC hat u.a. Justin 
Sun, Jake Paul und Lindsay Lohan angeklagt, weil 
sie in den sozialen Medien mit Token von Tron 
gepumpt haben.
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Eine Sache vorweg, ich persönlich suche immer noch 
den Einstiegspunkt, um in diese zwei Projekte zu 
investieren. Dieser liegt unterhalb von jeweils 1 US-
Dollar. Dort platziere ich gestaffelt meine Kauf-Ordern.


Aber kommen wir jetzt zu den zwei Projekten.


ImmutableX & Polygon 

In der Gaming-Welt ist gerade eine große 
Partnerschaft zwischen zwei Web3-Giganten 
entstanden. Sie wird die Voraussetzungen dafür 
schaffen, dass Blockchain-Gaming endlich seine 
wahre Form erreicht. Es ist nämlich so: Die Spieler 
haben sich mittlerweile mit dem Risiko abgefunden, 
ihr Geld zu verlieren, wenn Unternehmen ihren Betrieb 
einstellen, und halten dies für eine bedauerliche, aber 
unausweichliche Realität in der Spielewelt. Ähnlich 
wie wir im Web2 nicht wirklich Eigentümer unserer 
Daten und Identitäten sind, haben die Spieler nie 
wirklich etwas von den Vermögenswerten besessen, 
die sie in den Spielen erworben haben. Das war lange 
Zeit der Fall, bis Blockchains aufkamen. Genauer 
gesagt, NFTs. Und NFTs haben alles verändert, 
sozusagen. Es wurde versprochen, dass sie die 
Lösung sein würden, um den Besitz von 
Vermögenswerten im Spiel der breiten Masse 
zugänglich zu machen und das Machtgleichgewicht 
zugunsten der Spieler zu verschieben.


Doch es gab ein Problem. In-Game-Assets als NFTs 
konnten aufgrund der begrenzten Bandbreite von 
Layer-1-Blockchains nicht skaliert werden und die 
daraus resultierenden hohen Gasgebühren machten 
es zu einem unmöglichen Traum.
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Aber Not macht erfinderisch und so sind wir Jahre 
später bei der perfekten Lösung angelangt - Immutable 
zkEVM, das Ergebnis einer Partnerschaft zwischen 
Polygon Labs und ImmutableX, die das Web3-Gaming 
wirklich der breiten Masse zugänglich machen könnte. 
Kurz gesagt handelt es sich um eine hoch skalierbare 
und anpassbare Layer-2-Kette, die es ihren Nutzern 
ermöglicht, komplexe und schnelle Anwendungen und 
Spiele ohne Abstriche zu entwickeln. Sie nutzt die 
besten Technologien von Immutable und Polygon und 
kombiniert sie zu einer leistungsstarken Kette. Ich weiß, 
dass diese Phrase oft zu hören ist, aber diese Innovation 
hat, gepaart mit der richtigen Umsetzung, das Potenzial, 
eine neue Ära im Web3-Gaming einzuleiten. Lass uns 
also zuerst das "Warum?" des Web3-Gaming erforschen 
und wie Immutable den Weg bereitet.


Warum brauchen Gamer Web3? 

150 Milliarden Dollar. So viel geben Spieler jährlich allein 
für In-Game-Assets aus. Der Clou? Das sind 
Gegenstände, die ihnen nicht gehören, die sie nicht 
tauschen können und für die sie nur begrenzte Rechte 
haben. Das muss sich ändern. In einer Welt, in der wir 
endlich eine Technologie haben, die es uns ermöglicht, 
Eigentum an digitalen Gütern wie Geld und Identität zu 
haben, sollte das Gleiche auch für Spielgegenstände 
gelten.


Das ist die Prämisse, auf der die beiden Layer-2-
Giganten Immutable und Polygon ihre Partnerschaft 
aufgebaut haben. Nach Jahren intensiver Konkurrenz im 
L2-Bereich haben sie erkannt, dass sie eigentlich gegen 
die etablierten Unternehmen der Spieleindustrie 
kämpfen sollten.
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Warum brauchen Spielefirmen Web3? 

So sehr wir die Spieleentwicklungsfirmen auch 
verteufeln mögen, die Wahrheit ist, dass sie gar nicht 
so schlecht sind. Sie entwickeln seit Jahrzehnten 
unglaubliche Spiele und bieten unzählige Erlebnisse, 
in die Spieler bereitwillig Milliarden von Stunden 
investiert haben. Doch die Spieleindustrie verändert 
sich und damit auch die Ansprüche der Spieler. Web3 
ermöglicht es Spieleunternehmen, echte 
Eigentumsrechte an den Assets im Spiel anzubieten 
und so ein noch intensiveres und wertvolleres 
Erlebnis für die Spieler zu schaffen. Dieses neue Maß 
an Eigentum gibt nicht nur den Spielern mehr Macht, 
sondern eröffnet auch neue Einnahmequellen für 
Spieleentwickler. Mit Blockchains können 
Spielehersteller dezentrale Marktplätze für 
Spielgegenstände schaffen, die es den Spieler 
ermöglichen, mit Gegenständen zu handeln und sie 
sogar von einem Spiel in ein anderes mitzunehmen. 
Das verbessert das Spielerlebnis und fördert ein 
dynamischeres und vernetzteres SpielÖkosystem und 
bringt den Spieleentwicklern mehr Tantiemen und 
Gebühreneinnahmen! Und schließlich ermöglicht die 
Web3-Technologie den Spieleunternehmen, 
wettbewerbsfähig zu bleiben, innovativ zu sein und 
sich von den traditionellen Plattformen abzuheben, 
um eine neue Generation von Spielern anzuziehen, 
die digitales Eigentum, Transparenz und 
Dezentralisierung schätzen.
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FAZIT 

 
Meiner Meinung nach wird der Gaming Sektor einer 
der ersten Branchen werden, die Web 3 
vollumfänglich adoptieren werden.


Somit ist es die logische Schlussfolgerung, dass man 
für dieses Ereignis als Investor bestens vorbereitet 
sein sollte. 


Mit Immutable und Polygon möchte ich diese Lücke 
schliessen.  



Eine kurze Erinnerung daran, dass alle Informationen für 

Informationszwecke dienen und nicht als Finanzberatung 

angesehen werden sollten. Du bist letztendlich selbst 

verantwortlich für Deine Investitionen und Geschäfte. 
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